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Datenschutzhinweise 
 
Der Umgang mit Ihren Daten und Ihre Rechte 
Informationen nach Artikel 13,14 und 21 Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) 
(Stand: August 2021) 
 
Am 25.05.2018 ist die neue Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) in Kraft getreten. Diese sieht 
ausgeweitete Transparenzpflichten im Bereich der Datenverarbeitung vor. 
Zur Erfüllung unserer vereinsrechtlichen Pflichten werden personenbezogene Daten von Ihnen erhoben, 
gespeichert und verarbeitet. 
 
Verantwortlicher 
Für die Datenerhebung und -verarbeitung ist der Schulverein der Grundschule Bassen e. V.,     
Dohmstr. 21, 28876 Oyten (vertreten durch den Vorstand) verantwortlich. 
 
Datenverarbeitung zur Vertragserfüllung 
Wir verarbeiten die durch den Mitgliedsantrag übermittelten personenbezogenen Daten wie Name, Anschrift, 
Geburtsdatum, E-Mail-Adresse, Bankverbindung sowie Bankumsatzdaten gemäß Art. 6 Abs. 1 lit. b DSGVO 
zum Zweck der Mitglieder- & Beitragsverwaltung. 
Falls für die Vereinsverwaltung erforderlich, werden einzelne personenbezogene Daten bspw. zur E-
Mail-Kommunikation, weitergegeben. 
Darüber hinaus können Verpflichtungen zur Weitergabe von personenbezogenen Daten im Rahmen 
von gesetzlichen Meldepflichten bestehen, z.Bsp. an das zuständige Finanzamt. 
Die Speicherdauer der personenbezogenen Daten orientiert sich an den hierzu einschlägigen 
Rechtsvorschriften. Die personenbezogenen Daten werden nach Beendigung der Mitgliedschaft im 
Rahmen der gesetzlichen Aufbewahrungsfristen archiviert und anschließend gelöscht. 
 
Rechte der Betroffenen 
Jede betroffene Person hat das Recht auf Auskunft seitens des Verantwortlichen über die sie 
betreffenden personenbezogenen Daten sowie auf Berichtigung unrichtiger Daten oder auf Löschung, 
sofern einer der in Art. 17 DSGVO genannten Gründe vorliegt, z. B. wenn die Daten für die verfolgten 
Zwecke nicht mehr benötigt werden, also beispielsweise die Mitgliedschaft endet. 
Es besteht zudem das Recht auf Einschränkung der Verarbeitung, wenn eine der in Art. 18 DSGVO 
genannten Voraussetzungen vorliegt und in den Fällen des Art. 20 DSGVO das Recht auf 
Datenübertragbarkeit. 
Werden Daten auf Grundlage von Art. 6 Abs. 1 lit. e (Datenverarbeitung zur behördlichen 
Aufgabenerfüllung bzw. zum Schutz des öffentlichen Interesses) oder Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO 
(Datenverarbeitung zur Wahrung berechtigter Interessen) erhoben, steht der betroffenen Person das 
Recht zu, aus Gründen, die sich aus ihrer besonderen Situation ergeben, jederzeit gegen die 
Verarbeitung Widerspruch einzulegen. Wir verarbeiten die personenbezogenen Daten dann nicht mehr, 
es sei denn, es liegen nachweisbar zwingende schutzwürdige Gründe für die Verarbeitung vor, die die 
Interessen, Rechte und Freiheiten der betroffenen Person überwiegen, oder die Verarbeitung dient der 
Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen. 
 
Beschwerderecht bei einer Aufsichtsbehörde 
Jede betroffene Person hat das Recht auf Beschwerde bei einer Aufsichtsbehörde, wenn sie der 
Ansicht ist, dass die Verarbeitung der sie betreffenden Daten gegen datenschutzrechtliche 
Bestimmungen verstößt. Das Beschwerderecht kann insbesondere bei einer Aufsichtsbehörde in dem 
Mitgliedsstaat des Aufenthaltsortes der betroffenen Person oder des Ortes des mutmaßlichen 
Verstoßes geltend gemacht werden. Für das Bundesland Niedersachsen ist die zuständige 
Aufsichtsbehörde: 
 
Die Landesbeauftrage für den Datenschutz Niedersachsen, Prinzenstraße 5, 30159 Hannover, 
Telefon: 0511 120-4500, Fax: 0511 120-4599 


